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Hochschulstadt in Mittelsachsen
Mittweida

„Die Stadt sind WIR - Gemeinsam aktiv“ - Wettbewerbsbeitrag 2016

Du hast wohl nicht mehr alle kugeln am Baum?

MittweidaER tauschEn Ihren Christbaumschmuck!
Unter diesem Motto soll an die  erfolgreiche Ak-
tion „Du hast wohl nicht mehr alle Tassen im 
Schrank?“ angeknüpft werden. Der Gewerbe-
ring Mittweida e.V. hatte im Rahmen der diesjäh-
rigen Shoppingtage die Mittweidaer aufgerufen, 
ausrangierte Kaffeetöpfe abzugeben. Zu einem 
sonntagsmorgens stattgefundenen „Landfrau-
enfrühstück“ auf dem Markt wurden diese ca. 
500 eingesammelten Kaffeetöpfe mit gefüllten 
Frühstückstellern aus regionalen Produkten 
wieder ausgeteilt. 

Für den Wettbewerbsbeitrag sollen die Mittweida-
er aufgerufen werden, Ihren ausrangierten oder 
selbst gebastelten Christbaumschmuck abzu-
geben. Dieser soll baumbehangen die Rochlit-
zer Straße in der Advents- und Weihnachtszeit 
schmücken. Verschiedene Akteure wie Vereine, 
Hochschule, Firmen, Händler, Schulen, Kinder-
tageseinrichtungen etc. sollen sich beteiligen 
und jeweils einen Baum mit dem Christbaum-
schmuck der Bürger dekorieren. Zudem werden 
leerstehende Geschäfte zu Themenschaufens-
tern, die z.B. über Weihnachtsbräuche anderer 
Länder informieren. 

Die Kinder müssen bei einem Bilderrätsel  (ggf. 
Adventskalender) auf die Suche nach ausge-
wählten Einzelstücken gehen und die Standorte 
herausfinden. Eine Jury aus Vertretern der Ak-
teure wählt den „schönsten Baum“ dieser Weih-
nachtsaktion. 

Zum Abschluss gibt es ein gemeinsames „Ab-
putzen“ der Bäume, bei dem sich Bürger Christ-
baumschmuck mitnehmen dürfen oder ge-
genseitig  austauschen. Eine Tasse Glühwein, 
Bratwurst, geöffnete Geschäfte und Weihnachts-
baumweitwurf können diese Aktion abrunden. 

Die beleuchteten Bäume schmücken  Geschäf-
te und leerstehende Schaufenster. Die Bürger 
begeben sich auf die Suche nach ihren gespen-
deten „Baumbehang“, beteiligen sich am Bilder-
rätsel, informieren sich über Weihnachtsbräu-
che aus anderen Ländern und genießen die 
Beleuchtung - Zentrales Ziel ist eine attraktive 
„Rochlitzer Straße“ - gerade in der eher tristen 
Jahreszeit.


